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Teste deinen jüdischen  IQ
Eine der folgenden fünf Aussagen ist falsch. 
Welche ist es?

1. Ein Krankenbesuch bedeutet, anderen zu 
helfen. Einen Krankenbesuch machen wir mit 
unserem Körper. Auch das Geben von Almosen 
hilft anderen. Diese Handlung führen wir mit 
unserem Geld aus.

2. Wichtige Persönlichkeiten sind nicht 
verpflichtet, einen einfachen Juden, der krank ist, 
zu besuchen. 

3. Bei einem Krankenbesuch vergewissert man 
sich, dass der Kranke alles hat, was er braucht, 
wie Medizin, Essen und Trinken.

4. Man soll einen Kranken moralisch 
unterstützen und für seine Genesung 
beten.

5. Manchmal hat ein Kranker 
Mühe, einen Besuch und ein 
Gespräch zu 
verkraften. In einem 
solchen Fall ist es 
besser, keinen Besuch 
abzustatten.

Auflösung:
Nr. 2 ist falsch. Auch eine wichtige 
Persönlichkeit ist verpflichtet, 
einen Kranken zu besuchen und 
sich um einen anderen Juden zu 
kümmern, egal wie gering seine 
Stellung auch sein mag.

Brit Mila
• Am Beginn des Wochenabschnittes Tasria heißt es: "Und am achten Tage soll beschnitten werden das Fleisch seiner Vorhaut." In 
diesem Passuk gebietet die Thora, einen neugeborenen Jungen zu beschneiden.
• Die Mila wird von einem Mohel ausgeführt. Bei der Beschneidung entfernt der Mohel die "Orla" – eine kleine, überflüssige 

Hautfalte – und legt dadurch die eigentliche Haut darunter frei.
• Die Brit Mila wird am achten Tag nach der Geburt durchgeführt, sogar wenn es ein Schabbat ist. Wenn der 
Säugling krank ist, wird er an einem anderen Tag beschnitten, nachdem er wieder gesund ist. Nicht aber an 
einem Schabbat.
• Nach der Beschneidung erhält der Junge seinen Namen.
• Für die Beschneidung wird ein besonderer, hoher Stuhl vorbereitet, der "Stuhl des Elijahu". Auf diesem Stuhl 
nimmt der "Sandak" Platz, die Person, die während der Beschneidung den Säugling auf ihren Knien hält.

Schon gewusst? von
 Mordechai Efrati

Wer sind wir?     

Ratet jetzt: Wer sind wir?

Symbol und Hymne 

des Zionistischen 
Kongresses

Flagge des Staates Israel und Nationalhymne "HaTikwa"? 

• Theodor Herzl, der Visionär des jüdischen Staates, 
wollte, dass mein Hintergrund weiß ist, mit sieben 
goldenen Sternen darauf. Die weiße Farbe sollte die 
Rechtschaffenheit des Lebens im jüdischen Staat 
symbolisieren. Die sieben Sterne sollten für die sieben 
täglichen Arbeitsstunden stehen.

• Schließlich wurde entschieden, dass ich nach David 
Wolffsohns Entwurf gestaltet werde, der die Farben des 
Tallit, nämlich blau und weiß, vorschlug. In der Mi�e sollte 
das Symbol des Magen David erscheinen.

• Und ich wurde ungefähr im Jahr 1878 von Na�ali Herz 
Imber verfasst.

• Meine Melodie ist ein Volkslied. 1933, beim achtzehnten 
Zionistischen Kongress, wurde ich offiziell gewählt.

• Bei der Proklamation des Staates Israel am 5. Ijar 5708 
(14. Mai 1948) sangen mich alle Anwesenden. Seit damals 
erklinge ich bei allen offiziellen Gelegenheiten.

Symbol und Hymne "HaHagana"?




